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An der neuen Grenzbrücke beim Ziegelhaus hat 

Zech jetzt seinen eigenen Löwen 
 

 

 

 

 

 

  

 



KINDERGARTEN 

 
 
 
 

                     Die Lichterkinder aus der Kita St. Maria 
                 laden Sie ein! 

 
                  Freitag 10.11.23 um 16.45 Uhr 

               Evangelische Kirche 
 

                    Bitte Tassen nicht vergessen  !  
    
 
 
Das traditionelle St. Martinsmusical steht vor der Türe. Dafür bereiten sich nicht 
nur die Kita-Kinder vor. Auch die Grundschüler aus Zech üben fleißig mit, um das 
Musical wieder zu einem Genuss werden zu lassen. 
 
In der evangelischen Kirche findet dann das große Spektakel statt. Martin der 
Soldat reitet durch die Kälte. Da begegnet ihm ein armer Bettler. Er reitet nicht 
weiter, sondern teilt seinen Mantel mit ihm. Diese Geschichte handelt von 
Nächstenliebe. Helfen hört sich schön und so leicht an. Aber sind wir mal ehrlich, 
im Winter seinen Mantel zu teilen ist nichts für Feiglinge. Martin musste ja mit 
dem halben Mantel auch noch weiter durch Schnee und Wind. Ein Held des 
Alltags, den wir an diesem Tag hochleben lassen wollen! Also ein Feiertag für alle 
Alltagshelden/innen die wir kennen.  
 
Darum feiern wir alle zusammen das St. Martinsfest. Denn jeder von uns ist ein 
Held und meistert täglich viele wertvolle Beiträge, damit es anderen gut geht.  
Fühlen Sie sich also angesprochen, wenn die Kinder singen: „… so wie St. Martin, 
schenken Sie Freude, in alle Herzen auf dieser Welt.“  
 
Damit wir an diesem Abend ein wenig an die Umwelt denken, bitten wir darum, 
den eigenen Punschbecher mitzubringen. Damit können Sie im Anschluss zur 
Aufführung gerne noch gemütlich am Feuer stehen und mit einem wärmen 
Getränk anstoßen. Der Elternbeirat sorgt für das leibliche Wohl.  

 
Und nicht zu vergessen, der Laternenumzug findet natürlich auch statt. Darum 
bringen Sie gerne einen Lampion mit und ziehen Sie mit uns und dem 

Musikverein durch die Straßen.   
 
Herzliche Grüße aus der Kita, 
Ihr St. Maria Team 



ELTERN – KIND - AKTION 
 
VERABSCHIEDUNG 

Der Treffpunkt Zech verabschiedet sich von 

Manuela Eberhard und Bettina Fauser-Hohl, 

die den Zwergen Treff viele Jahre geleitet und 

auch geprägt haben. Frau Manuela Eberhard 

wechselt zurück in den Krippenalltag nach 

Schlachters. 

 

Bettina Fauser-Hohl, die nicht nur für den 

Zwergentreff tätig war, sondern sich auch im 

wöchentlichen Leseclub engagiert hat, begibt 

sich in den wohlverdienten Ruhestand. 

 

Wir verabschieden uns von zwei außergewöhnlichen Kinderbetreuerinnen. Eure 

Liebe und Fürsorge für das Wohlergehen unserer Kleinen war sehr 

beeindruckend. Die Zeit mit euch war für uns wertvoll, für die wir sehr dankbar 

sind. 

 

Einen herzlichen Dank an die beiden!  Das Treffpunkt Team 

 
 
AUSFLUG DES TREFFPUNKT ZECH TEAMS 

Der Treffpunkt Zech dankt seinen 

ehrenamtlichen Helfern und Mitarbeitern mit 

einem Ausflug zu Talgut nach Laimnau zu 

dem Saatgut & Pflanzenzüchter Patrick 

Kaiser, der uns über die vielen 

Gartenraritäten und Liebhaberpflanzen 

sowie über 

historische Sorten 

informierte. 

 

Danach stand ein Besuch im Dorfladen & Dorftreff in 

Hiltensweiler an.  

Der Dorfladen & Dorftreff wurde kürzlich mit dem 

„PaulLechlerPreis“ ausgezeichnet.  

Als Ausflug sind die beiden Orte sehr zu empfehlen. 

DIES UND DAS 



ELTERN – KIND - AKTION 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



ZECH FRÜHER 
 
WIE DAS „OBERE“ LINDAUER ZECH NACH 1945 FÜR FLÜCHTLINGE 
ERRICHTET WURDE 

Die Stadt Lindau war im Unterschied beispielsweise zu den Nachbarstädten 
Friedrichshafen und Bregenz vor größeren Gebäudeschäden durch den Zweiten 
Weltkrieg verschont geblieben. Dies bildete einen der Gründe, warum bereits 
gegen Ende des Krieges und dann wieder nach dessen Ende Anfang Mai 1945 
viele aus unterschiedlichsten Gründen flüchtende Menschen nach Lindau kamen, 
bzw. der Stadt zugewiesen wurden. Allein 1943 waren per Zug rund 800 
Bombengeschädigte nach Lindau transportiert worden.i Aus einer 
Arbeitsloseninitiative hervorgegangen, waren in Unterhochsteg seit 1932 die 
Siedlerhäuschen des „unteren Zech“ entlang der Bahnstrecke errichtet worden. 
1938/39 kamen u.a. die Siedlerhäuschen zwischen Zechwald- und 
Leiblachstraße hauptsächlich für Werkmeister der Rickenbacher Firma Dornier 
hinzu.ii Auf dem damaligen Wiesengelände u.a. im Bereich des heutigen 
Kopernikusplatzes wurde 1942 ein Wehrmachts-Barackenlager errichtet, in 
welchem ab Juni 1942 das Sturmboot-Kommando (mot.) 912 zur Ausbildung 
untergebracht war. 1945 wurden dort Kriegsflüchtlinge unterschiedlichster Art 
untergebracht, welche vor der von Westen näher rückenden Kriegsfront flohen. 

Im April 1945 waren darunter auch hunderte bisheriger Zwangsarbeiterinnen und  

Blick von Süden auf den Lindauer Stadtteil Zech im Jahre 1954. In der 
oberen Bildmitte die bis dahin Großteils fertiggestellte neue Siedlung 

Oberes Zech, darunter links die Anfänge der Strumpffabrik Kunert von 
1951/52 sowie rechts von dieser die ehemaligen Siedlerhäuschen 

hauptsächlich für Meister der Firma Dornier in Rickenbach von 1938/39. 



ZECH FRÜHER 
 
Zwangsarbeiter. Im Februar 1946 meldete Lindaus Amtsblatt u.a.: „Für die 
Aufnahme der aus Österreich kommenden Flüchtlinge wird in Lindau das 
Barackenlager der Siedlung Zech als Auffanglager eingerichtet.“  

Nach Ende des Krieges und des NS-Regimes kam die große Mehrheit der 
Flüchtenden wegen ihrer deutschstämmigen Abstammung jahrelang aus 
Rumänien, Ungarn, Jugoslawien, der Tschechoslowakei, Polen und der 
Sowjetunion, egal, ob sie sich zuvor aktiv am dortigen Terror des NS-
Besatzungsregimes beteiligt oder von diesem „nur“ profitiert hatten oder daran 
nicht beteiligt gewesen waren. Ergänzt wurden diese Flüchtlinge durch 
Menschen, welche das neue an der UdSSR orientierte sozialistische 
Gesellschaftssystem in der sowjetischen Zone sowie ab Herbst 1949 in der DDR 
grundsätzlich ablehnten. Betreut wurden sie vor Ort zunächst vom 
Wohlfahrtsausschuss der Stadt Lindau. Mitte Januar 1947 wurde durch 
Bürgermeister Dr. Frisch in der Stadtverwaltung eine Flüchtlingsstelle 
eingerichtet, ein Flüchtlingsausschuss gebildet sowie ein Flüchtlingsobmann 
ernannt.  

Doch der Zustrom der Flüchtenden riss nicht ab. Im Oktober 1947 wurden im 
Kreistag Lindau Zahlen benannt: „Danach zählt das Land (Landkreis, K.S.) Lindau 
im September 1947 3.382 Flüchtlinge und 4.162 Ausgewiesene, das sind 16,7 
Prozent der Gesamtbevölkerung. Davon hatte die Stadt Lindau mit 24,4 Prozent 
die höchste Belastung zu tragen (..) Die Hereinnahme von 800 verschleppten 
Ausländern (Displaced Persons, K.S.) steht unmittelbar bevor und spätestens im 
Frühjahr 1948 sind rund 4.000 Flüchtlinge aus Dänemark zu erwarten.“  

 

Blick in 

die 

Adalbert-

Stifter-

Straße in 

der 

neuen 

Siedlung 

„oberes 

Zech“ im 

Jahre 

1956. 



ZECH FRÜHER 
 
Die Schaffung von Arbeitsplätzen und von Wohnraum bildeten zwei der Lindauer 
Hauptprobleme dieser Jahre. Das besagte Auffanglager im Zech war bereits 
restlos überfüllt, ebenso die zusätzlich von der Stadtverwaltung angemieteten 
Militär-Baracken, beispielsweise in der Bregenzer sowie der Reutiner Straße und 
von Teilen der früheren Zwangsarbeiter-Baracken östlich des Reutiner 
„Kamelbuckels“.  

Nachdem die Stadt Lindau im Sommer 1948 wieder kreisunmittelbar, also von 
der Landkreisverwaltung unabhängig geworden und die neue Währung der D-
Mark eingeführt worden war, starteten die Stadt wie auch die Lindauer 
Gemeinnützige Wohnungsbaugesellschaft GWG erste kleinere Programme zum 
Neubau von Wohnhäusern im Holdereggen, in der Köchlinstraße sowie auf den 
weiten Wiesen westlich des Flüsschens Leiblach im „oberen Zech“.  

Im Juni 1949 wird mit der Errichtung von ersten „Flüchtlingsbauten“ im Zech 
begonnen. Ende 1949 war Richtfest der ersten 50 neuen Wohnungen. In Lindau 
suchten zu der Zeit allein 500 Familien eine Wohnung. Die Stadtratssitzung vom 
August 1949 beschloss ein umfassendes Wohnungsbauprogramm für das „obere 
Zech“. Bereits im März 1950 konnten davon die ersten Wohnungen bezogen 
werden. Im August war Richtfest für drei weitere Wohnblöcke in der Adalbert-
Stifter-Straße.  

Im Sommer 1952 trat die 1951 im Zech als „Flüchtlingsbetrieb“ errichtete 
Textilfabrik Kunert als Mitgesellschafterin der GWG bei und erklärte ihre Absicht, 
für Betriebsangehörige in der Gerhard-Hauptmann-Straße Wohnungen errichten 

zu lassen. Ende 1953 gründeten die Lindauer Gewerkschaften eine eigene 
Gemeinnützige Wohnungsbau-Gesellschaft. Diese begann im August 1954 in der 
Josef-von-Eichendorff-Straße mit dem Bau von Wohnblöcken. Im Oberen Zech 
war bis Mitte der 1950er Jahre 
als Antwort auf die 
Wohnungsnot der Flüchtlinge 
eine neue moderne Siedlung, 
ein neuer „Flüchtlingsstadtteil“ 
entstanden. Lindaus 
Gesamtbevölkerung war von 
17.800 im Jahre 1946 auf 
21.763 im Jahre 1956 
angewachsen. Dabei betrug 
der Anteil der Flüchtlinge 
beispielsweise Ende 1952 19,3 
Prozent.       

--                                                                      © Karl Schweizer 



ZECH FRÜHER 
 
FLÜCHTLINGSUNTERKUNFT KOPERNIKUSPLATZ 
 
Das Mehrgenerationenhaus Treffpunkt Zech hat gemeinsam mit Frau Vögel und 
Frau Albrecht von der Flüchtlings- und Integrations - beratung des 
Landratsamtes mit den Flüchtlingen aus dem Kopernikusplatz einen 
Stadtteilrundgang und eine Bewohnerversammlung organisiert.  
Ziel war dass die Geflüchteten die 
neue Umgebung kennenlernen, 
Geschichte, Bedeutung und 
Besonderheiten des Stadtteils zu 
erklären. Bei der 
Bewohnerversammlung bot sich die 
Möglichkeit für den Austausch von 
Informationen, Schwierigkeiten 
anzusprechen und das gegenseitige 
Verständnis zu fördern. 
 

NEUE NACHBARIN VOM KOPERNIKUSPLATZ BERICHTET 

Hallo! Ich bin Bushra. Ich bin 20 Jahre alt. Ich 
komme aus Afghanistan aus Faryab. Ich 
habe zwei Geschwister. Einen Bruder und 
eine Schwester. Ich wohne in Zech am 
Kopernikusplatz seit drei Monaten. In 
Deutschland aber sechs Monate. Ich liebe 
Deutschland und ihre Menschen. Ich bin sehr 
glücklich in Deutschland. Weil Deutschland 
ist sehr friedlich, ihre Menschen liebt und 
anderen Menschen hilft.  

Meine Wohnung ist sehr gemütlich, groß und ruhig. Ich habe viele Nachbarn und 
Nachbarinnen. Mein Lieblingsplatz ist der Spielplatz. Er ist sehr schön. Wir haben 
einen Stadtteilspaziergang gemacht. Wir sind zu Lidl gegangen, wo wir einkaufen 
können. Dann sind wir zur Fahrradbahn (BMX Bahn) gelaufen. Die Kinder (von 4 
bis 16 Jahre) können dort Fahrrad fahren.  
Frau Albrecht zeigte uns, wie wir den Müll trennen sollen. Ich habe viel gelernt. 
Dann sind wir zum Fußballplatz gegangen. Bei unserem Rundgang haben wir 
auch den Treffpunkt kennengelernt. Dort haben wir Frauen am Montag und 
Freitag bei Sabine und die Männer mit Isak am Samstag Deutschkurs.  
Ich helfe im Treffpunkt jeden Dienstagnachmittag bei der Kinderbetreuung. Dies 
macht mir sehr viel Spaß. 
 

ZUSAMMENHALT FÖRDEN INTEGRATION STÄRKEN 



ZECH FRÜHER 
 

15:00 – 17:00 Uhr 

ADVENTSFENSTER 

Wann?  Dienstag 19. Dezember  
17:30 Uhr 

Wo?  Treffpunkt Zech 
Adelheid-Donderer-Str. 1  

 
 
Die Kinder vom Leseclub tragen eine Weihnachtsgeschichte vor. 
Rosa und Felix Zieger werden wie in den Jahren davor, ein Weihnachtsgedicht 
vortragen. Auch die Singklasse von Vanessa Loos wird uns mit schönen Liedern 
begeistern. 
Gemeinsam bei Punsch und Gebäck lassen wir den Abend ausklingen. 
Wir freuen uns auf euer zahlreiches Erscheinen. 
 

NÄHKURS FÜR GRUNDSCHULKINDER 

neue Termine: 
 
10.11.23  15:00 – 16:30 Uhr 
24.11.23 
01.12.23 
08.12.23 
15.12.23 
 
max. 5-6 Kinder 
Nur mit ANMELDUNG unter  
 

MACH`S FRESH – GESTALTE DEINEN JUGENDTREFF! 

Der Jugendtreff Zech gehört seit knapp 20 Jahren zum Stadtteil Zech dazu.  

Die Angebote und Öffnungszeiten richten sich seither nach den Bedürfnissen und 
Wünschen der Zecher Jugend. 

Unsere Öffnungszeiten: 

Dienstag   16:00 – 20:00 Uhr 

Donnerstag   16:00 – 20:00 Uhr 

Bei Fragen könnt ihr euch gerne 

per WhatsApp oder Mail bei uns melden  

0175 645 00 80 und jugendarbeit@lindau.de 

Wir freuen uns auf euch! 

Euer Team der Offenen Jugendarbeit Lindau 

Theresa, Anna und Benny  

ZECH 

mailto:jugendarbeit@lindau.de


BERATUNGSANGEBOTE 
 
FRAGEN RUND UMS HAUSHALTSBUDGET   

Christiane Norff beantwortet regelmäßig Fragen rund ums Familienbudget als 

Coachin und Schuldnerberaterin in einer offenen Sprechstunde.  

Jede Frage zum Thema Haushaltsbudget ist willkommen – ganz im Sinne der 

Prävention. Das Angebot richtet sich an alle Lindauer:innen: Familien, Senioren, 

junge Menschen, Alleinlebende, Alleinerziehende.  

Auch bei Fragen zu den aktuellen hohen Energie- und 

Nebenkostenabrechnungen können Sie anrufen und einen 

Termin vereinbaren. 

Sprechstunde ist jeweils am ersten Donnerstag des Monats                             

von 9.30 – 11.30 Uhr im Treffpunkt Zech.                                                                  

 
Die nächsten Termine sind:  02.11.2023            

07.12.2023      
                                                                                                                                                                                                                     

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Rückfragen gern an das Büro der Diakonie Allgäu 08382/504262 oder   

Email: norff@diakonie-kempten.de  
 

 

PAPPERLAPAPP 

Alle zwei Wochen am Donnerstag von 8:00 

bis 11:00 Uhr oder nach Vereinbarung, 

Berate ich Sie.  

Ich unterstütze ich Sie beim Ausfüllen von 

Anträgen aller Art, bei Bewerbungen (z.B. um eine Ausbildung, Arbeitsstelle, 

Wohnung) sowie sonstigen schriftlichen Angelegenheiten.  

Gerne können Sie einen Termin im Treffpunkt Zech unter 08382/750960 oder 

0151/41650802 vereinbaren.  
 

Die nächsten Termine sind: 09.11.2023 

23.11.2023 

07.12.2023 mit Jobcenter 

14.12.2023                      

 

Ich freue mich auf Sie! Daria Ehrmann



SOZIALE MEDIEN 
 

 

 
 



MITEINANDER - FÜREINANDER 

 
NACHBARSCHAFTSHILFE „NACHBAR & MEHR“  
 

Kontakt: Margit Flachs, 08382/750960 oder nachbar.zech@gmail.com 
 

Jeden Dienstag von 16-18 Uhr Offene Sprechstunde im Treffpunkt  
 

Wir möchten:  

- Hilfesuchenden unbürokratisch Unterstützung anbieten  

- dort helfen, wo bei alltäglichen Dingen aufgrund von Krankheit, 

Überforderungen oder altersbedingten 

Einschränkungen Hilfe und Unterstützung 

benötigt wird  
 

Wir bieten Hilfe an bei:  

- Hilfe im Haushalt, z.B. bei der Grundreinigung, 

Wäsche, Einkauf,.. 

- Begleitdienst für ältere oder pflegebedürftige Menschen, z.B. 

Arztbesuche, Spaziergänge oder Behördengänge  

- Besuchsservice, wie z.B. vorlesen, spielen oder Gesprächspartner sein  

- Garten-, oder Winterdienst sowie kleine handwerkliche Hilfen  

             Kinder- und Hausaufgabenbetreuung 
 

 

SOZIALSTATION 
 

Die Sozialstation hat ein neues Parallel-Tandem angeschafft, sodass Senioren 

unter anderem regelmäßig und unkompliziert kleine Ausflüge machen können. 

Durch das Rad haben wir die Möglichkeit, die vorhandenen Ressourcen unserer 

Kunden in der Tagespflege sehr 

individuell zu fördern.  

Auch unsere FSJ-ler haben schon ihr 

Interesse bekundet, kleine Besorgungen 

für unsere Kunden mit dem neuen 

Gefährt zu erledigen. 

Die Fahrten begeistern unsere 

Fahrgäste.  



MITEINANDER - FÜREINANDER 

 

Ihre Schneiderin Tatiana 

INTERNATIONALES FRAUENFRÜHSTÜCK 
 

Jeden Donnerstag von 9 Uhr bis 11 Uhr findet im 
Treffpunkt Zech das Frauenfrühstück statt. Unsere 
Gastgeberin, Halide Kotan, bereitet ein 
abwechslungsreiches und frisches Frühstück zu. Kosten: 
4€. Im Spieleraum findet während dieser Zeit der offene 
Zwergentreff für alle Kleinkinder statt.  

Wir freuen uns auf euren Besuch! 

 

FREITAGSFRÜHSTÜCK 

Jeweils 1x im Monat laden wir zum gemeinsamen Frühstück in den Treffpunkt 

ein. Nächster Termin:  Freitag, den 24.11. ab 9:00 Uhr 

   Freitag, den 05.12. ab 9:00 Uhr  

Die Termine werden auch ausgehängt und über Social Media bekannt gegeben. 

Der Umkostenbeitrag beträgt 4 €. Es freuen sich Jenny, Edina und Peter  

 
 

NÄHWERKSTATT                                                                                     

Wir treffen uns jeden Mittwoch von 15 - 17 Uhr, um 
gemeinsam zu nähen, neue Schnitte auszuprobieren und 
Erfahrungen auszutauschen. Bitte bringt Material (Stoffe, 
Scheren, Garn, Nadeln) und viele gute Ideen mit. Es sind 
keine Vorkenntnisse erforderlich. Wir freuen uns auf neue 
Mit-Näherinnen, gerne stehe ich mit     Rat und Tat zur 
Seite! 

 
BÄRENKINDER 

Wir freuen uns sehr, dass alle acht neuen Bärenkinder sich so gut bei uns 
eingewöhnt haben! Und jetzt genießen wir gemeinsam die neue, bunte Saison! 
Es ist die Zeit der fallenden Blätter, der Ernte und hin und wieder stürmt es auch 
mal kräftig! Viele Vögel machen sich auf den Weg in den milden Süden und wir 
Bärengruppe begrüßen den Herbst durch Lieder, Geschichte und 
Bastelaktivitäten. Wir gehen Kastanien und Blätter sammeln, alle menschlichen 
Sinne werden bei unseren Entdeckungstouren im Freien angesprochen.      
Eure Bärenkinder  

 



MITEINANDER - FÜREINANDER 

 
TALENTE ALLGÄU-BODENSEE 

 

Talente Allgäu-Bodensee ist eine selbstorganisierte Plattform 
für bargeldloses Tauschen von Dienstleistungen und Waren, 
mit dem Grundgedanken eines bürgerschaftlich-sozialen 
Engagements. Die Mitglieder können sich bei „Tauschtreffen“ 
informieren und ihre Dienste und Waren anbieten oder im 

Tausch anderes erhalten. In einer Mitgliederzeitung, dem „Marktblatt“, werden 
Infos und Inserate veröffentlicht. 
 
Weitere Auskünfte geben die Kontaktstellen in Lindau und Wangen, Salem und 
Überlingen. Alle zwei Monate findet jeweils am letzten Freitag des Monats im 
Treffpunkt Zech ein offener Abendtreff für Mitglieder und Interessierte statt, die 
wir immer herzlich willkommen heißen. 
Der nächste Termin: 
24.11.2023 um 19 Uhr im Treffpunkt Zech 

Info: 08382-79285 oder 08389-929320  

https://talente-allgaeu-bodensee.jimdofree.com/ 

 

ÄRZTEHAUS ZECH 

Liebe Zecher,  

Zum 1. Oktober 2023 habe ich die Praxis Dr. 

Hesseln in der Immanuel-Kant-Str. 

übernommen und freue mich, in Zukunft Ihre 

Hausärztin zu werden. 

Ich heiße Dr. Sigrid Lochmann, bin 46 Jahre alt und bin Fachärztin für 

Allgemeinmedizin mit der Zusatzbezeichnung Manuelle Medizin/ und 

Chirotherapie. Meine angestellte Kollegin heißt Dr. Marion Cornu ist 43 Jahre alt. 

Sie ist frischgebackene Fachärztin für Allgemeinmedizin und bildet sich in der 

Akupunktur fort.  

Ich sehe unsere Zukunft digital. Wir werden also Videosprechstunde anbieten, 

außerdem gibt es eine App, mit der Sie übers Handy Befunde und Rezepte 

anfordern können. Auch mit dem E-Rezept haben wir bereits gestartet, das ab 

Januar überall Pflicht sein soll. 

Dr. Sigrid Lochmann

https://talente-allgaeu-bodensee.jimdofree.com/


ANGEBOTE FÜR KINDER 

 
 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 



KINDERFEST 

 
 

  
  

 

 

 

 

Hallo liebe Kinderfest-Helfer-/innen, wir möchten DANKE sagen, dass 

IHR uns beim diesjährigen Kinderfest in Zech so tatkräftig unterstützt 

habt, und laden ein zu einem  

 

HELFERFEST 

am Freitag den 17.11.2023 

    Ev. Gemeindehaus, Max-Halbe-Weg 2 

um 18:30 Uhr 

 

Kein Auf-/Abbau, kein Helferdienst, einfach kommen und den Abend genießen. 

Für Essen und Getränke wird gesorgt!  

Vielleicht habt ihr ja auch bereits Anregungen für nächstes Jahr. Diese könnt ihr 
uns dann auch gerne mitteilen.  
 

Zur besseren Planung bitten wir um Rückmeldung bis 03.11.2023!! 

- per email: Kinderfest-Zech@gmx.de oder    

- Per SMS/WhatsApp an 01705203437 (Manuela Meßmer), dann bitte 
mit Angabe des Namens!   

- oder direkte Abgabe der Einladung, s. unten, bei Siegi.  

  

Wir freuen uns auf EUCH, bis dahin viele Grüße  

 Ivonne Gajer                   Siegi Gerstenbrand         Manuela Meßmer  
1. Vorsitzende                    2. Vorsitzender    Geschäftsführerin 
   

  

  kinderfestlindauzech    

  
Förderverein Kinderfest Lindau-Zech 

  



KINDER 

 
LESEMÄUSE 

Schon gehört? (Vor-)lesen macht glücklich und schlau! 

 
Die Lesemäuse (Kindergartenkinder von 3 bis 6 Jahren) treffen sich immer 

dienstags von 15:00 bis 16:30 Uhr. Ob Bilderbücher 
oder ein Bilderbuchkino mit Kamishibai, Abwechslung 
wird bei uns ganz groß geschrieben. Es wird gebastelt, 
geknetet und auch Rollenspiele sind heiß begehrt. So 
lernen die Kinder spielerisch das Sprechen. Kommt 
gerne mal vorbei.  

Ab 16:30 Uhr können Bücher ausgeliehen werden. 
Für jedes Alter und jede Vorliebe ist etwas dabei. Ein 
vollgepacktes Bücherregal steht zur Verfügung. 

Von 17 Uhr bis 18 Uhr kommen dann die 
Grundschulkinder zum Leseclub. Hier suchen wir uns oft zusammen ein Buch 
aus und dann geht es los. Jedes Kind liest einen Abschnitt. So geht es rundherum. 
Wir haben beim Lesen einen riesigen Spaß. Gerne erfinden wir auch mit den 
Würfeln (Story Cubes) Geschichten oder machen Ratespiele. Wir freuen uns auf 
euch. 

Eure Tini & Sabina 

Infos und Anmeldung: 08382 – 750 960 oder buero@treffpunkt-zech.de 

 
 

ZWERGENTREFF  Wir suchen dich! 

Erzieherin, Kinderpflegerin oder Tagesmutter 

Was erwartet dich? 

Eine offene Kleinkinderbetreuung mit fröhlichen Kindern (1 bis 3 Jahre) und ein 
nettes Team mit familiärer Atmosphäre. Wir bieten Vielfältige Möglichkeiten, die 
auch über die Kinderbetreuung hinausragen, denn auch die Elternarbeit und die 
generationenübergreifende Arbeit liegen uns am Herzen. 
 

Was wünschen wir uns? 

Eine einfühlsame, geduldige, engagierte und teamfähige Person mit einem 
großen Herz für Kinder. Herzlich willkommen sind auch Bewerbungen von 
SeniorInnen oder Mama/Papa’s in Elternzeit, die eine pädagogische Ausbildung 
haben, bzw. nachgewiesene Erfahrung in der Arbeit mit Kindern. 
 

Neugierig? Dann melde dich bei uns! 

E-Mail: buero@treffpunkt-zech.de Telefon: 08382/75096 

mailto:buero@treffpunkt-zech.de


  JUGENDARBEIT 

 



TERMINE KIRCHEN 
 
VERSÖHNERKIRCHE 

ADVENTSGOTTESDIENST MIT FRÜHSHOPPEN 
Zum Adventsgottesdienst in der Versöhner Kirche am Sonntag, 3. Dezember 
2023 um 9 Uhr. Anschließend wird im Gemeindehaus weiter gefeiert mit Kaffee 
und Kuchen und netten Gesprächen laden wir Sie herzlich ein. 

BESINNLICHE KLÄNGE BEI DER ZECHER WEIHNACHT 
Die Zecher Weihnacht ist in den letzten Jahren zu einem ganz besonderen Abend 
auf dem Weg hin zum Weihnachtsfest geworden. Das soll auch in diesem Jahr 
so sein: Eine knappe Stunde besinnliche und ruhige Musik, mal mit Chor und mal 
auf Instrumenten – dargeboten von den „kleinen und großen Stars“ aus unserer 
eigenen Gemeinde. Beginn ist am Abend des 3. Advent (Sonntag, 17. Dezember 
2023) um 18.00 Uhr in der Versöhnerkirche. Im Anschluss gibt’s dann 
Kinderpunsch, Glühwein und kleine Leckereien auf dem Kirchenvorplatz. Auch in 
diesem Jahr ist die Zecher Weihnacht wieder ein ökumenisches Fest! 

KINDERWEIHNACHT IN DER VERSÖHNERKIRCHE 
Am Heiligabend um 17.00 Uhr sind alle wieder herzlich eingeladen; die Geburt 
von Jesus zu feiern, die Erwachsenen bekommen eine Kerze und die Kinder 
wieder ein kleines Geschenk! Auch in diesem Jahr ist die Zecher Weihnacht 
wieder ein ökumenisches Fest! 

„PROSIT 2024 IN ZECH“  
Der Jahresabschlussgottesdienst findet am Sonntag, dem 31.12.2023 um 17.00 
Uhr in der Versöhnerkirche statt. Kirchenvorplatz. Das neue Jahr 2024 mit einem 
Abendgottesdienst begrüßen, das ist schon zu einer festen Tradition in der 
Versöhnerkirche geworden. Der Neujahrsgottesdienst beginnt am Montag, dem 
01.01.2024 um 17.00 Uhr in Zech. Im Anschluss gibt es wieder die Gelegenheit 
bei einem Gläschen Sekt auf das neue Jahr anzustoßen. Für alle, die vom Sekt 
genug haben, gibt es natürlich auch Orangensaft.  
 

KATHOLISCHE KIRCHE ST.MARIA KÖNIGIN DES FRIEDENS 

Samstag, 02.12.2023 
Ewige Anbetung 

Sonntag, 03.12.2023 10:30 Uhr   
1. Advent – Gottesdienst gestaltet von Kindergarten St.Maria 

Sonntag, 24.12.2023 16:30 Uhr 
4. Advent und Heiligabend – Kindermette 

Montag, 25.12.2023 10:30 Uhr 

Weihnachten – Heilige Messe 



TERMINE KIRCHEN 
 

BÜRGERFORUM 

Umgestaltung Max-Halbe-Weg 

Wann:  Montag, 20 November um 19:00 Uhr 

Wo: Treffpunkt Zech – Adelheid-Donderer-Str. 1 

Redner: Meinrad Gfall – Stadt Lindau (B) 

 
Thema: Neugestaltung zwischen der evangelischen und katholischen Kirche. Ziel 

der Bürgerbeteiligung ist es, Gedanken und Wünsche aufzunehmen und sie in 

den Planungsprozess zu integrieren. Das Büro WGF aus Nürnberg wird dann, 

unter Berücksichtigung vorhandener Pläne und Maßnahmen, eine weitere 

Ausarbeitung vornehmen, um konkrete Projekte zur Umsetzung benennen zu 

können. Betroffen ist der Bereich des Max-Halbe-Weg einschließlich der 

Hartplatz. Es geht um eine zeitgemäße Gestaltung mit bestmöglicher Nutzung als 

Naherholung mit Sport-, Spiel- und Ruhebereichen. 

 
Sprecher Bürgerforum 

Roland Manz 

 

GWG-SPRECHSTUNDE LINDAU  
 

Wo? Zechwaldstraße 15 

Wann? Jeden Donnerstag von 14:00 Uhr – 16:00 Uhr 

 
Ihre Ansprechpartnerin für Reparaturen und technische Angelegenheiten sowie 
sonstige Anliegen rund um das Wohnen ist Frau Barbara Kinder. 
Sie ist unter der Telefonnummer: +49 8382 9604-14 erreichbar. 
  
STURM ÜBER ZECH 

Am 25. August fegte ein heftiger Sturm 
über Zech hinweg, und richtete im 
Campingplatz 
große Schäden an. Glücklicherweise gab es  
keine schweren Verletzten. Dank der vielen  
Helfer konnten die Schäden schnell 
beseitigt werden.

TERMINE 



SPEISEPLAN 

 
 

                 S P E I S E P L A N  N O V E M B E R  

2 0 2 3  

 
Montag, den 06.11.2023 
Spaghetti Bolognese oder Spaghetti 
mit Tomatensoße  
Joghurt mit Fruchtspiegel 
 
Mittwoch, den 08.11.2023 
Rostbratwürste mit Sauerkraut und Kartoffelpüree 
oder Veggi Bratwurst mit Sauerkraut und Püree 
Quarkstangen 
 
Montag, den 13.11.2023 
Herzhafter Erbseneintopf mit/oder ohne Cabanossi-Wurst 
Pudding 
  
Mittwoch, den 15.11.2023 
Wiener Schnitzel oder Veggi Schnitzel 
mit hausgemachtem Kartoffelsalat 
Apfelkuchen 
 
Montag, den 20.11. 2023 
Hähnchenfiletstreifen oder Falafel mit 
Ananas Cocossoße und Reis 
Apfel-Zimt Quark 
 
Mittwoch, den 22.11. 2023 
Hackfleischbällchen oder Veggi Fleisch in 
pikanter Paprikasoße mit Nudeln 
Pfannkuchen mit Quarkfüllung 
 
Montag, den 27.11. 2023                                
Champignon Pilzragout mit Semmelknödeln 
Kaiserschmarren 
 
Mittwoch, den 29.11. 2023                         
Afghanische Küche und Nachtisch

Liebe Besucher, zu jedem 
Essen bieten wir Ihnen auch 
eine vegetarische Variante an. 

Zudem reichen wir Salat und 
einen Nachtisch. 

In Zech liefern wir Ihnen gerne 
das Essen auch nach Hause  

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch! 

 

 

 



SPEISEPLAN 
 
ZECH HAT WIEDER EINEN LEBENSMITTELMARKT 

Nach einer intensiven Umbauphase hat die Lidl Vertriebs-GmbH & Co. Kg am 
10. August im ehemaligen Kuhnert Areal, heute Rhomberg, eine neue Filiale 
eröffnet. Die Zecher Lidl Filiale ist die kleinste in 
Deutschland, bietet aber ein großes 
Sortiment an. Somit ist die 
Lebensmittelversorgung für die Zecher 
wieder gesichert. Der Treffpunkt Zech 
bedankt sich bei der Lidl Vertriebs-GmbH 
für die großzügige Spende.  

 

SANFTE BEWEGUNG UND TIEFE ENTSPANNUNG 

Den Alltag am Wegesrand ablegen und sich das 
kindliche Staunen auch als Erwachsener bewahren, 
wird bei Sabrina Krämer großgeschrieben. Mit ihren 
ganzheitlichen Angeboten rund um Yoga, Prävention, 
Achtsamkeit, Naturerleben und Workshops im Spiegel 
des Jahreskreises wird sie unseren Stadtteil bereichern 
und freut sich auf wunderbare Begegnungen. 
Ab dem 6. November 2023 lädt sie montags zum Kurs „Sanfte Bewegung und 
tiefe Entspannung“ im Gemeindehaus Zech der Ev. Versöhnerkirche ein. Hier 
lernst du, dein Nervensystem zu beruhigen, Selbstheilungskräfte zu aktivieren, 
Stress zu lindern und Achtsamkeit zu schulen. Bitte eigene Yoga-Matte und 
Decke mitbringen. 
Mehr Infos unter: www.holisma-soul-journey.de 

 

DER TREFFPUNKT IST AUCH ONLINE VERTRETEN 

Besuchen Sie uns auf Instagram, Facebook oder unserer Homepage. Dort 
erhalten Sie aktuelle Infos über die neuesten Projekte und Aktionen. 
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ZUM GUTEN SCHLUSS 

http://www.holisma-soul-journey.de/

